
 

  

 

DATUM ORGANISATION VERANSTALTUNG ZEIT / ORT 
Mi 2.10. Gesundes Langau Start: Body Workout mit Kerstin 19:00 / Freizeithalle 

Do 3. – Mo 7.10. ORF Telefon-Voting „9 Plätze 9 Schätze”  

Sa 5.10. Gemeinde Langau Österreichische Solarpreisverleihung 2024 ab 11:50 / Langau 

Sa 5.10. Sportverein USV Weitersfeld – SVU Langau 18:00 / Weitersfeld 

Mo 7.10.  Jahrmarkt Hauptplatz 

Mi 9.10. Kath. BW Infoabend „Einsamkeit – ein Tabuthema?“ 18:00 / Pfarrheim 

Do 10. – Mo 14.10. Gemeinde Langau Baumschnitt Kipp 

Sa 12.10. Gesundes Langau Gesundheitstag 11:00 – 17:00 / Freizeithalle 

Sa 12.10. Pfarre Langau Vorabendmesse – Fest der Jubelpaare 18:00 / Pfarrkirche 

Sa 12.10. Sportverein SVU Langau – USC Mallersbach 19:00 / Freizeitarena 

So 13.10. Tambara Ripperlessen Freizeithalle 

So 13.10. Freizeitmuseum Museumsausflug nach Horn 13:00 / Hauptplatz 

Mo 14.10. Gesundes Langau Start: Seniorenturnen 17:00 / Turnsaal Kiga 

Mi 16.10. BhW Langau Vortrag: Hausmittel 19:30 / Freizeithalle 

Do 17.10. Gesundes Langau Start: Yoga mit Rebecca 19:15 / Turnsaal Kiga 

Fr 18.10. Senioren Langau Seniorennachmittag 14:00 / Anglerparadies 

So 20.10. Rotes Kreuz Blutspenden in Langau 9-12 & 13-15 / Freizeithalle 

Di 22.10. Gemeinde Langau Workshop:  E-Government für alle 18:00 / Freizeithalle 

Do 24. – Mo 28.10. Gemeinde Langau Baumschnitt Kipp 

Sa 26.10. TTG Start: Tischtennis 13:00 / Freizeithalle 

Sa 26.10. Gemeinde Langau Gesundheits- und Bewegungstag 14:00 / Hauptplatz 

Sa 26. & So 27.10. Gabriele Linsbauer Langauer Flohmarkt 9:00 – 15:00 / Freizeithalle 

So 27.10. Sportverein UFC Drosendorf – SVU Langau 14:00 / Drosendorf 

So 27.10. BhW Langau Start: Tanzkurs 16:30 / Freizeithalle 

Do 31.10. Sportverein SVU Langau – USV Pleißing 19:00 / Freizeitarena 

So 3.11. BhW Langau Kleidertauschparty 14:00 – 18:00 / Freizeithalle 
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WICHTIGE TERMINE UND INFORMATIONEN

Redaktionsschluss

für die nächste

WILLI - Ausgabe :

Sa., 24. Oktober 2024!
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Impressum:

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: LAIENSPIEL LANGAU
Für den Inhalt verantwortlich: die Redaktion
DRUCK- und VERLAGSORT: LANGAU: Eigenvervielfältigung
Bankverbindungen:

RAIBA Waldviertel Mitte:
IBAN: AT26 3299 0000 0460 1001 BIC: RWLNWATWWZWE

VOLKSBANK:
IBAN: AT37 4300 0000 0480 0140 BIC: VBOEATWW

Biotonne: Dienstag, 1. + 15. + 29. Oktober;
Restmüll: Dienstag, 22. Oktober +A.;
Papier: Dienstag, 19. November;
Gelbe Tonne/Sack: Freitag, 11. Oktober;

Altmetalle, Elektrische Kleingeräte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen:
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Kläranlage !

Gars am Kamp / Eislaufplatz-Gymnastikraum
Sa., 12. Oktober - 8.30 - 12.00 + 13.00 - 15.00

LANGAU / Freizeithalle
So., 20. Oktober - 09.00 - 12.00 + 13.00 - 15.00

Messern / Feuerwehrhaus
So., 27. Oktober - 8.30 - 12.00 + 13.00 - 15.00

Näheres unter servicecenter@roteskreuz.at und unter der Tel.Nr. 0800/190190!

Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NÖ-Ehrungsgesetz zu folgenden
Geburtstagen und Jubiläen, denen sich WILLI mit besten Wünschen anschließt!

Frau Theresia LAUERMANN L 123 zum 90. Geburtstag!
Frau Elfriede LINDNER L 97 zum 85. Geburtstag!
Herrn Alfred HARANT L 189 zum 80. Geburtstag!
Herrn Franz WINKLER L 240 zum 75. Geburtstag!

Herrn Robert SCHÖBINGER L 301 zum 75. Geburtstag!
Frau Erika KLANG Campingplatz zum 65. Geburtstag!

Herrn Franz DANZINGER L 360/2/10 zum 65. Geburtstag !
Herrn Walter GANGL L 60 zum 65. Geburtstag !

Frau Dr. Julia BALCAR zum 55. Geburtstag!
Herrn Gerold STEINDL L 354 zum 55. Geburtstag !
Frau Gabriele ZINNER L 185 zum 50. Geburtstag!

Herrn Christian SCHANDERA H 10 zum 50. Geburtstag!
Irene SCHARF + Markus PRAND-STRITZKO zur Feier ihrer HOCHZEIT!

Katrin BENESCH + Maximilian GAISCHACH
zur Feier ihrer standesamtlichen HOCHZEIT!

Sonja + Robert LEHNINGER zur Feier ihrer "SILBERNEN HOCHZEIT"!
Frau Magdalena KAIBLINGER zur Verleihung des akademischen Grades

Master of Education (MEd) für Mathematik und katholische Religion!
Herrn Philipp PFITZNER zum Abschluss der Ausbildung

"Landwirtschaftlicher Facharbeiter"!
unserem "Grillteam" JAMES FLAMES zum Gewinn des "STAATSMEISTER=

TITELS" bei der östereichischen Grillmeisterschaft - Disziplin Rind!
wenngleich etwas verspätet, so doch nicht minder herzlich

Herrn Josef FRITTUM zum 70. Geburtstag !

Dr. LUSTIG - Langau 02912/405
kein Termin; Urlaub: 7. Oktober bis 13. Oktober 2024!
Dr. PALLISCH - Groß-Siegharts 02847/40333
5./6. Oktober;
Dr. BRTNA - Pernegg 02913/236
12. Oktober 2024

an den anderen Wochenenden kein Wochenenddienst !
Änderungen vorbehalten! Unter 02912/405 ist der jeweils diensthabende Arzt jeder-
zeit zu erfragen ! Wenn Sie von Mo - Fr zwischen 19 Uhr und 07 Uhr einen Arzt
benötigen, wählen Sie bitte 141 - ein diensthabender Arzt wird organisiert -. Außerhalb
der Ordinationszeiten zwischen 7 Uhr und 19 Uhr wählen Sie bitte 02912/405.
Ein Defibrilator ist jederzeit im Vorraum des Gemeindeamtes verfügbar !
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Herzliche Einladung: 

Österreichische Solarpreisverleihung 2024 
 

Samstag, 5. Oktober 2024, Freizeithalle Langau 
 
11:50 Uhr:  Vorprogramm 

(Besichtigung Energieprojekte in Langau: 
Kläranlage mit Photovoltaik und Speicher  
sowie Biomasse Fernwärme) 

 

ab 12:45 Uhr: 

• Eintreffen in der Freizeithalle 

• Begrüßung der Festgäste 

• Impulsvortrag  

„Weiter so, aber doch anders“ 
 

14:30 Uhr: Verleihung der Österreichischen 
Solarpreise 2024 und kurze Präsentation 
der österreichweit eingereichten Projekte 
durch die Ausgezeichneten 

 
 
Die Veranstaltung wird unterstützt vom Klima- und Energiefonds, dem Land NÖ, der Marktgemeinde Langau und 
dem Waldviertler Energie-Stammtisch. 
 

Weitere Informationen zum Programm unter https://langau.at/solarpreis. 

Seit 2010 zeichnet der Verein EUROSOLAR 

AUSTRIA jeweils verschiedene Institutionen 

und Organisationen aus, die sich um die 

Nutzung der Sonnenenergie im besonderen 

Maße verdient gemacht haben. 

 Die Marktgemeinde Langau wurde im Jahr 

2022 für ihre Projekte „E-Car-Sharing“, 

„Bürgerbeteiligungs-PV“ und „Energie-

gemeinschaft“ von der Jury mit einem 

eurosolar-Preis bedacht. 

Dieses Jahr findet die Preisverleihung bei 

uns in der Freizeithalle statt. 
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Ein Schlüssel mit Herzanhänger ist vor ca. zwei Wochen in der Nähe der Kirche und 

Frühstückspension Lenz verloren gegangen. Der Finder möge den Schlüssel bitte am 

Gemeindeamt abgeben. Vielen Dank. 

Kursbeginn: 02.10.2024 um 19:00 Uhr, jeweils am Mittwoch 

Freizeithalle Langau 

Kostenbeitrag: € 45,00 für 12 Trainingseinheiten x 90 Minuten 

Bitte mitbringen: Turnmatte, rutschfeste Hallenschuhe, Handtuch, Trinkflasche 

Ab 14.10.2024 findet jeden MONTAG ab 17 Uhr im Kindergarten das 

„Seniorenturnen“ statt. 10 Einheiten kosten 60 €. 

Anmeldungen: 0680 504 15 81, Robert Schöbinger 

Seniorennachmittag 
Freitag, 18. Oktober 2024, 14 Uhr,  

im Anglerparadies Hessendorf 

 

SENIOREN LANGAU 

ERINNERUNG: BODY-WORKOUT mit KERSTIN 

ERINNERUNG:  SENIORENTURNEN 

! ! SCHLÜSSEL WIRD VERMISST ! ! 
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Tambara-Team erweitert 

Tambara hat ab 1. Oktober eine neue Top-Köchin an 
Bord. Claudia Strobl, die nun viele Jahre im Gasthof 

Failler in Drosendorf gearbeitet hat, wird uns ab sofort 
das Essen auf die Tische zaubern. 

Wir freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit und 
wünschen Claudia viel Spaß in Langau. 
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E-Government für alle: Einfach, sicher, verständlich 
Dienstag, 22.10.2024, 18 bis 21 Uhr, Freizeithalle Langau 

Anmeldung am Gemeindeamt unter 02912/401 oder gemeinde@langau.at 

Mitnahme von Smartphone, Tablet oder Laptop von Vorteil 

Der Workshop „E-Government für alle: Einfach, sicher, verständlich“ nutzt leichte Sprache und spielerische 

Techniken, um Menschen den Zugang zu digitalen Amtsdiensten zu erleichtern. Teilnehmer/innen lernen, ihre 

digitale Identität zu registrieren, E-Government-Services zu nutzen, elektronische Unterschriften zu leisten 

und Datenschutzrichtlinien zu verstehen. Durch praktische Übungen und die LifeDesign-Methode werden sie 

befähigt, digitale Amtswege sicher und selbstständig zu bewältigen. Der Workshop schafft eine inklusive 

Umgebung und fördert die digitale Teilhabe. 

Eine von „Digital Überall“ organisierte Schulung für digitale Einsteiger/innen. www.digitalaustria.gv.at 

Hast du Interesse am TANZEN – 

möchtest du besser TANZEN können? 

Wir laden sehr herzlich zum Seminar „Bewegung mit Musik – TANZEN“ ein.  
Unter der Leitung von Elisabeth Reiß-Heidenreich und Bruno Reiß gibt es drei beschwingte 
Sonntage in Langau. 

Wann: 27. Oktober 2024  16:30 – 18:00 Uhr 

 10. November 2024 16:30 – 18:00 Uhr 

 24. November 2024 16:30 – 18:00 Uhr 

Wo: Freizeithalle Langau 

Kosten: € 40,-- je Paar 

Bring Schwung und Bewegung in deinen Alltag und melde dich bis 20.10.2024 bei  

Franz Linsbauer an: 0664/3342015, franz.linsbauer@langau.at 

… es den WILLI auch ONLINE gibt? Wenn also 

der Papier-WILLI nicht zur Hand ist und man etwas 

nachschauen möchte, dann ganz einfach auf 

www.langau.at gehen und rechts oben auf 

„WILLI“ klicken, entsprechendes Monat 

auswählen und schon öffnet sich der Online-WILLI. 

Und falls wer ab sofort den WILLI nurmehr online 

lesen will, also keinen Papier-WILLI per Post oder 

Austragung bekommen möchte, dann bitte 

einfach eine E-Mail an willi@langau.at schicken. 

Danke! 

KOSTENLOSER WORKSHOP 

TANZKURS 

WISST IHR EIGENTLICH, DASS … 
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Falls die Halle an den Trainingstagen besetzt ist, wird ein Alternativtraining  
per WhatsApp organisiert.  

➔ Die TTG fährt am 19.10.2024 als Zuseher zur TT EM nach Linz.  

Bei sämtlichen Fragen und Anmeldung bitte an Martin Bayer 0664/41 69 576 wenden. 
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Derbysieg gegen Drosendorf folgen 2 mehr als 

unnötige Niederlagen gegen Geras und Japons 

nach Verlustpunkten aber weiterhin Tabellenführer 

Nicht ganz nach Wunsch läuft es gegenwärtig bei unseren Mannen, die nach 

Verlustpunkten nur noch aufgrund des besseren Torverhältnisses weiterhin Tabellenführer sind, 

aber durch zwei vermeidbare Niederlagen, in der sie zwar spielerisch ebenbürtig agierten, aber nicht 

an ihre Leistungen der ersten 3 Spiele anschließen konnten, ihren „komfortablen“ Vorsprung 

einbüßten. Die Meisterschaft bleibt jedenfalls spannend, warten doch in der Rückrunde im Oktober 

bereits die nächsten Derbys gegen Weitersfeld, Mallersbach, Drosendorf und Pleißing! Möge die 

Übung trotz der – nicht nur verletzungsbedingt - angespannten Personalsituation trotzdem 

gelingen…..! 

SVU LANGAU – USV Drosendorf:  3:1 (1:1) Tore: Vaclav ZAPLETAL, David BIEDRAVA, 
Michal RYSAVY   Reserve: 0:1 (0:0)  

SVU LANGAU – USV APV Geras: 1:2 (0:1) Tore: Milan BIEDRAVA                                       
Reserve: 2:1 (0:1) Tore: Eigentor, Mario RESEL 

SVU Japons – SVU LANGAU:  5:2 (2:2) Tore: M. RYSAVY, Rainer REISS-WURST                                
Reserve: 3:2 (0:2) Tore:  Sebastian STEINER, Matthias FORSTER 

nächste SVU – Heimspiele: 

Sa., 12. Oktober – 17.00/19.00     SVU – USC Mallersbach 

So., 20. Oktober - 11.00   U-12 SVU – SU Grabern 

Fr., 25. Oktober – 17.00     U -10 SVU – SV Ziersdorf 

Spielplanänderung aufgrund der Terminisierung des Nachtragsspiels 

Do., 31. Oktober    18.00/20.00   SVU – USV Plessing/Waschbach 

10-er Club Feier mit Speis‘ und Trank –  

Fr., 15. November – Freizeitarena   

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Der SVU trauert um sein langjähriges 10-er Club Mitglied 

Adolf AUGUSTA! 

Der SVU gratuliert seinen langjährigen ehemaligen Spielern auf das Herzlichste! 

Robert SCHÖBINGER zur Feier seines 75. Geburtstages! 

Franz DANZINGER zur Feier seines 65. Geburtstages! 

10-er Club Mitglied Walter GANGL zur Feier seines 65. Geburtstages! 

Walter MANN zur Feier seines 65. Geburtstages! 

10-er Club Mitglied Robert LEHNINGER und seiner Sonja                                                   
zur Feier ihrer „SILBERNEN HOCHZEIT“! 

wenngleich etwas verspätet, so doch nicht minder herzlich 

 Josef FRTTUM zur Feier seines 70.Geburtstages! 
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Fernwärme Langau zieht positive Bilanz 

Bei der Generalversammlung 2024 konnte Obmann Franz Reiss eine positive Bilanz für 
die Fernwärmeversorgungsgenossenschaft Langau ziehen. Für den Vorstand ist das 
jedoch kein „Ruhekissen“, sind doch bereits weitere Modernisierungsschritte fixiert. 

19.200 Tonnen Kohlendioxid – diese beträchtliche Menge hat die Fernwärmegenossenschaft Langau seit 
ihrer Gründung im Jahr 2000 der Umwelt erspart. Derzeit sind es etwa 1.000 Tonnen pro Jahr, Tendenz 
steigend. Mit dieser Aussage ließ Obmann Franz Reiss gleich zu Beginn der diesjährigen 
Generalversammlung der Fernwärmeversorgung Langau reg. Gen.m.b.H. aufhorchen. Seit 
Inbetriebnahme des Fernheizwerkes – damals mit 85 Abnehmerinnen und Abnehmern – wurden bis heute 
52,5 Millionen kWh produziert. Im vergangenen Winter waren es 3.875 kWh, die bei den mittlerweile 
158 Bezieherinnen und Beziehern für angenehmes Raumklima und warmes Wasser sorgten.  

In einer Rückschau auf die beiden Geschäftsjahre 2022/2023 und 2023/2024, deren 
Gebarung von der Revisionsbehörde geprüft und positiv beurteilt worden ist, erwähnte 
Obmann Franz Reiss neben den „nackten“ Zahlen auch zahlreiche Projekte, die in der 
jüngsten Vergangenheit realisiert werden konnten. Die Website (www.fernwaerme-
langau.at) zählt ebenso dazu wie die Inbetriebnahme der Photovoltaikanlage am Dach 
des Heizhauses, die einen wichtigen Beitrag zur Energieautonomie der Fernwärme-
versorgung in Langau bedeutet.  

Die Anträge des Aufsichtsrates zur Genehmigung der Jahresabschlüsse per 30.06.2023 über das 
Wirtschaftsjahr 2022/2023 sowie per 30.06.2024 über das Wirtschaftsjahr 2023/2024 wurden von den 
anwesenden Genossenschaftsmitgliedern ebenso angenommen, wie die Revisionsberichte über die 
Geschäftsjahre 2021/2022 und 2022/2023 zur Kenntnis genommen wurden. Auch Anträge zur 
Verwendung des Bilanzergebnisses und zur Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates fanden 
Zustimmung. 

Im Rahmen der Generalversammlung wurden die Genossenschaftsmitglieder auch ausführlich über die 
nächsten Modernisierungsschritte im Heizhaus informiert. So hat der Vorstand bereits eine 
Investitionsentscheidung für einen neuen „kleinen“ Ofen im Fernheizwerk getroffen. Der neue Ofen wird 
den mittlerweile 15 Jahre alten Ofen ersetzen, der insbesondere im Sommer und bei Verbrauchsspitzen 
zum Einsatz gekommen ist. Der Vorstand der Fernwärmegenossenschaft erwartet sich von dem neuen 
Modell eine höhere Effizienz und damit Wirtschaftlichkeit sowie eine geringere Störungsanfälligkeit. 
Bereits in der heurigen Wintersaison soll der neue Ofen seine Leistungsfähigkeit erstmalig unter Beweis 
stellen können. Die Installation ist für den Spätherbst 2024 geplant.  

Zählertausch geht in die heiße Phase 

Wie bereits im Juni-WILLI angekündigt, muss die 

Fernwärmegenossenschaft Langau gemäß gesetzlichem Auftrag 

alle fünf Jahre für eine Eichung der Wärmezähler sorgen.  

Ein Großteil der in Langau im Einsatz stehenden Zähler wurde 

zuletzt vor fünf Jahren geeicht und muss daher noch heuer 

gegen ein aktuell geeichtes Gerät ausgetauscht werden. 

Dieser Zählertausch geht in den nächsten Wochen in seine heiße Phase.  

Die Mitarbeiter der FWG Langau werden sich daher in den nächsten Wochen mit den Abnehmerinnen und 

Abnehmern zwecks Terminvereinbarung für den Zählertausch in Verbindung setzen. Der Tausch selbst 

sollte innerhalb einer Arbeitsstunde bewerkstelligt werden können, wenn der Zugang zur Übergabestation 

ungehindert möglich ist. 

Kosten fallen für die Fernwärmeabnehmer und -abnehmerinnen keine an. 

10



- - - - - - -  Neues von der MK-Langau  - - - - - - - 

Nach einem musikalisch ereignisreichen Sommer mit Dämmerschoppen, runden Geburtstagsfeiern, 

Ferienspiel und kirchlichen Ausrückungen geht es für uns auch im Herbst munter weiter. Im September 

nahmen wir gleich an zwei Marschmusikbewertungen teil: 

Am Samstag, 21.09.2024, waren wir zu Gast 

beim Bezirksmusikfest der Musikkapelle 

Ernstbrunn und nahmen dort an der 

Marschmusikbewertung der BAG Tulln-

Korneuburg teil. Erstmals traten wir mit 

unserem Martin Högenauer als Stabführer in 

der Stufe D an und freuen uns riesig über 

erfolgreiche 79,5 von 90 möglichen Punkten. 

Herzlichen Glückwunsch, lieber Martin zu 

deinem ersten Auftritt als Stabführer!  

Bereits eine Woche später, am 28.09.2024, nahmen wir dann an der Marschmusikbewertung der 

BAG Horn-Waidhofen in Eggenburg teil, wo wir in der Stufe E unter der Leitung von Stabführer Schani 

Wurm hervorragende 97 Punkte erreichten.  

 

Für beste Stimmung im Festzelt durften wir bei unseren Gastkonzerten, sowohl in Ernstbrunn als auf 

in Eggenburg, sorgen und feierten ordentlich mit allen MusikantInnen die tollen Ergebnisse. 

Wir sind sehr stolz auf unsere Stabführer Schani und Martin und möchten uns auch bei den 

TaferlträgerInnen Fabian und Leonie Riedl-Wally und Clara Bayer sowie bei Daniela Andre und Julia 

Silberbauer als Marketenderinnen für ihre Unterstützung bedanken! 

Gratulation – Gratulation 

Im September durften wir auch wieder eine 

Musikerhochzeit musikalisch umrahmen. 

Wir gratulieren ganz herzlich unserem 

Markus und seiner Irene zur Hochzeit und 

möchten „Danke“ sagen, dass wir dabei sein 

durften. Wir freuen uns schon auf die vielen 

angekündigten Musikerhochzeiten im 

kommenden Jahr. 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und  

was im August 2024 los war 

 

Unser Bergwerksee ist einer der drei nieder-
österreichischen Kandidaten bei der ORF-Serie  

„9 Plätze, 9 Schätze“. 

Anfang Oktober wurden die Landeskandidaten im 
Rahmen von „Niederösterreich heute“ um 19 Uhr in 
ORF2 präsentiert. 

Die einzelnen Beiträge sind in der ORF-TVThek 
natürlich auch online abrufbar. 

Aktuelle Informationen und Links dazu sind auf 
unserer Webseite unter langau.at/9 zu finden. 

Die Abstimmung per Anruf oder SMS ist ab 
3.10.2024  19 Uhr bis 7.10.2024  24 Uhr möglich. 

Telefonnummer: 090105 909 08 
(0,50 € pro Anruf/SMS) 

Falls wir bei der Veröffentlichung der jeweiligen 
Landessieger am 9.10.2024 als solcher genannt 
werden, wären wir bei der Finalshow am 
Nationalfeiertag (26.10.2024) österreichweit dabei. 

Bitte also fleißig abstimmen und auch im 
Verwandten-, Bekannten-, Freundschafts- und 
Arbeitskreis bewerben. 

 

Baumschnitt 

Do., 10.10.2024 – Mo., 14.10.2024 

Do., 24.10.2024 – Mo., 28.10.2024 

Auf der Kipp‘ – gegenüber der 

Einfahrt zum SOLA 

Bitte keine Pfosten oder Möbel 

ablagern, sondern nur Baum- und Strauchschnitt. 

 

Herzliche Einladung zum  
Gesundheits- und Bewegungstag  
am Nationalfeiertag, 26.10.2024 

Wir laden am Donnerstag, 
26. Oktober 2024, wieder zum 
Langauer Gesundheits- und 
Bewegungstag ein.  

So wie in den letzten Jahren 
möchten wir wieder gemeinsam 
wandern, Rad fahren, walken oder 
laufen. 

Treffpunkt und Start ist am 26.10.2024 um 14:00 Uhr 
am Hauptplatz Langau. 

Da sich Hessendorf nun beinahe runderneuert 
präsentiert, wollen wir es heuer im Rahmen des 
Bewegungstages besuchen. 

Die Radfahrer 
sind eingeladen 
gemeinsam oder 
in kleinen 
Gruppen eine 
markierte Runde 
über Riegersburg 
und Hessendorf 
zu bestreiten. 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 

 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Die Wanderer, Walker und Läufer können gerne 
gemeinsam eine Kohlstatt-Hessendorf-Runde 
erkunden. 

(Die Routenpläne werden bis zum 26.10. ggf. noch an 
die Wetterbedingungen angepasst.) 

Abschluss ist in der Freizeithalle Langau, wo uns 
das Team von Tambara kulinarisch versorgen wird. 

Wir freuen uns auf einen wunderschönen 
Nachmittag und sagen Danke an ALLE, die ein 
vorbildliches Zeichen setzen werden, dass 
Bewegung so wichtig für unsere Gesundheit ist! 

 

Ergebnis Nationalratswahl 2024 

Hier die Ergebnisse der Nationalratswahl 2024. 

Vielen Dank allen Wahlberechtigten, die ihr 
Stimmrecht wahrgenommen haben. 

Herzlichen Dank auch allen Beisitzerinnen und 
Beisitzern für ihre unermüdliche und immer 
motivierte Mithilfe vor dem und am Wahltag, sowie 
unserer Amtsleiterin und den Mitarbeiterinnen am 
Gemeindeamt für die Vor- und Nachbereitungs-
arbeiten! 

 

 

Mehr Diagramme und Details auf langau.at. 

 

Rückblick Hochwasser September 

Die langen Regenfälle und der Sturm haben auch in 
Langau zu einer Ausnahmesituation geführt. 

Durch das frühzeitige Absenken und die ständige - 
der Regensituation angepasste - Regulierung der 
Abflussgeschwindigkeit des Ortsteichs konnte der 
Langauer Bach in seinem Bett gehalten und dadurch 
eine größere Überschwemmung des Ortsgebiets 
verhindert werden. 

Punktuell kam es auf Gemeindestraßen bzw. 
Güterwegen zu Überflutungen durch überfüllte 
Gräben und direkten Eintrag aus den Feldern, die 
kein Wasser mehr aufnehmen konnten. 
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In Hessendorf haben die neu gestaltete 
Ortsdurchfahrt sowie auch der gerade angelegte 
Güterweg „Hessendorf-Süd“ ihre Regentaufe 
bestanden und das angefallene Wasser zuverlässig 
und wie erwartet abgeleitet. 

Ein Problem stellten die großen Wassermengen 
jedoch für unsere Kläranlage dar. 

Es war eigentlich nur ein minimaler Zuwachs des 
Wassereintrags im Zulauf der Kläranlage durch bei 
Kanaldeckeln einsickerndes Regenwasser zu 
erwarten. Dem entgegengesetzt verzeichneten wir 
einen mehr als 10-mal so großen Wassereintrag, 
der zumindest zum Teil durch noch immer falsch 
angeschlossene Hausanschlüsse verursacht wird. 

Bitte kontrollieren Sie also im Sinne der 
Allgemeinheit Ihren Kanalanschluss, ob bei 
diesem korrekt Regenwasser und Schmutzwasser 
getrennt in die vorgesehenen Anschlüsse 
eingeleitet werden! 

In den Tagen während des Hochwassers fand täglich 
eine Videokonferenz mit dem Katastrophenschutz-
Stab der BH Horn und Vertretern aller Gemeinden 
des Bezirks statt. Auch in Langau und Hessendorf 
wurden regelmäßig Telefonate geführt und 
außerdem von Feuerwehr und Gemeinde die Straßen 
und Wasserstände kontrolliert. Wichtige 
Informationen wurden dabei auf der Gemeinde-
Webseite www.langau.at und über CITIES 
veröffentlicht. 

An dieser Stelle nochmals die Einladung, CITIES zu 
installieren. Damit bekommt man bei neuen 
Nachrichten der Gemeinde sofort eine Mitteilung auf 
sein Mobiltelefon. 

Vielen Dank an: 

• die Freiwillige Feuerwehr für die ständige 
gesamtheitliche Lagebeurteilung 

• unseren engagierten Außendienstmitarbeitern 
Gernot Hess und René Wohl für die Sicherung 
und Überwachung der Kläranlage 

• allen Freiwilligen, die sich am Krisengeschehen 
mitwirkend beteiligt haben - namentlich nennen 
darf ich hier Michael Steiner, der sich in enger 
Abstimmung mit der FF und unseren 
Außendienstmitarbeitern vorbildhaft um die 
Regulierung des Teich-Pegels gekümmert hat 

Als Nachbetrachtung dieses Ereignisses fand 
bereits eine Zusammenkunft aller beteiligten 
Personen und Institutionen statt. Dabei wurde 
erstens das Geschehen nochmals von allen Seiten 
beleuchtet und außerdem wertvolle Maßnahmen für 
die Zukunft definiert, um noch stärkere Ereignisse 
(mehr Regen in kürzester Zeit) ebenfalls 
weitestgehend unbeschädigt überstehen zu können. 

 

Unwetterschäden 
Falls es bei Ihnen zu Schäden durch 
die starken Regenfälle oder 
Überschwemmungen gekommen ist, finden Sie 
unter folgendem Link detaillierte Informationen: 

Katastrophenbeihilfe für Private - Förderung - Land 
Niederösterreich (Sie finden diesen Link natürlich 
auch auf der Startseite der Gemeindewebseite) 

https://www.noe.gv.at/noe/Katastrophenschutz/Kat
astrophenbeihilfe.html 

 

Bevölkerungswarnsystem „AT Alert“ 

„AT Alert“ soll am 5. Oktober 2024 im Zuge der 
jährlichen Zivilschutzsirenenprobe (siehe 
nächster Artikel) erstmals österreichweit 
ausgelöst werden. 

Dieser umfangreiche Test wird eine breite öffentliche 
Wahrnehmung nach sich ziehen, da im besten Fall 
alle in Betrieb befindlichen Mobiltelefone die 
Testwarnungen in Form einer Textnachricht mit 
akustisch auffälligem Signal empfangen werden. 
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Was ist AT Alert? 
„AT Alert“ ist die Bezeichnung des österreichischen 
Bevölkerungswarnsystems, das mithilfe der „Cell 
broadcast“ - Mobilfunktechnologie gemeinsam mit 
den drei in Österreich verfügbaren Netzbetreibern 
(A1 Telekom, Magenta und Drei) umgesetzt wird. 
Dabei wird auf behördliche Anordnung eine 
Textnachricht für ein bestimmtes Gebiet über die 
Infrastruktur der drei österreichischen Netzbetreiber 
ausgesendet. 

 

Wie läuft eine Warnung in AT Alert ab? 
Meldungen können grundsätzlich für jedes Ereignis 
ausgesendet werden, wenn die zuständige Behörde 
dies vor dem Hintergrund drohender oder sich 
ausbreitender größerer Notfälle oder Katastrophen 
als angemessen erachtet. Beispiele für mögliche 
Auslösefälle sind: 

• (Lebens-) Bedrohliche Naturgefahren (schwere 
Unwetter wie Stürme, extremer Starkregen und 
Hochwassergefahr, extreme Schneefälle, sehr 
große Lawinengefahr, extreme Waldbrandgefahr 

• (Lebens-) Bedrohliche technische Gefahren 
(Unfälle mit radiologischen, biologischen und 
chemischen Stoffen, wie z.B. Gas- oder 
Chemikalienaustritt, Explosionsgefahr, aber auch 
Gefahr durch Rauchgase, …) 

• (Lebens-) Bedrohliche polizeiliche Situationen 

Das BM f. Inneres oder die Landeswarnzentralen 
generieren im Anlassfall eine Textnachricht (WO 
besteht WELCHE Gefahr und gibt 
Verhaltensanweisungen) und markieren auf einer 
elektronischen Karte jenes Gebiet, das durch eine 
Gefahr bedroht ist. Diese Informationen werden 
computerunterstützt an die Netzbetreiber 
übermittelt, die dann in diesem Gebiet über die 
vorhandenen Mobilfunksender an alle im Netz 
eingebuchten Handys die Textnachricht aussenden. 

AT Alert ist als Ergänzung zum flächendeckenden 
Zivilschutzsirenensystem zu sehen.  

Auf der Website www.bmi.gv.at/204/at-alert des 
BM f. Inneres sind weitere FAQ veröffentlicht.  

 

Zivilschutz Probealarm 
Samstag, 5. Oktober 2024 
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

 

Diesmal findet im Rahmen des Probealarms auch ein 
Test des neuen Systems „AT Alert“ statt (siehe 
vorheriger Artikel). 

Weitere Informationen und Selbstschutz-Tipps 
finden Sie auf www.noezsv.at 

 

Schulstart in VS Langau 

Wir wünschen den 16 frischgebackenen Volks-
schülerinnen und Volksschülern am Schulstandort 
Langau einen schönen Start in den neuen 
Lebensabschnitt! 
Am Foto zwischen den 16 Taferklasslern: 
Karin Gutmann, MSc (Bgm. Stadtgemeinde Geras), 
SR VOL Dipl. Päd. Waltraud Schmid, 
DI Daniel Mayerhofer (Bgm. Marktgemeinde Langau) 
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Community Nurse – gemütliches 
Beisammensein 

Am Montag, 23.9.2024, fand wieder ein Treffen mit 
unserer CN Christine Breinößl in der Freitzeithalle 
statt. Es war ein gelungener Nachmittag mit viel Spaß 
und Engagement. Zwei neue Spiele wurden 
vorgestellt, die zum Nachdenken anregen und die 
geistige Fitness fordern sollen. Das nächste Treffen 
findet im November statt. 

 

 
 

Austrophil – Musik für eine bessere Welt 

… unter diesem Motto stand der Freitagabend am 
20.9.2024 in der Freizeithalle. 

Über 20 unterschiedliche Austropop-Lieder wurden 
mit viel Charme und Gefühl präsentiert und auch ein 
kurzer Abstecher in die Rock- und Countrymusik 
wurde zum Besten gegeben. 

Die vier Musiker Walter Lender (Gitarre, Gesang), 
Bernhard Landegger (Gitarre, Gesang), Erhard 
Sönhofer (Drums) und unser Langauer Bruno Reiß 
(Bass) haben es sich zum Ziel gemacht, Spenden für 
verschiedene soziale Projekte zu sammeln. Dieses 
Jahr für den Sterntalerhof, ein Hospiz für Kinder und 
Familien.  

Im Oktober findet das Abschlusskonzert direkt am 
Sterntalerhof statt und die Gesamteinnahmen 
werden übergeben. 

Danke an BhW-Obmann Franz Linsbauer für die 
Organisation dieses musikalischen Abends – eine 
tolle Sache, die vielleicht im nächsten Jahr eine 
Fortsetzung findet. 

 

 

Hofladen in Frühstückspension  
„Zum Lenz“ eröffnet 

Mit einem kleinen Frühschoppen wurde im 
September 2024 der neue Hofladen in der 
Frühstückspension „Zum Lenz“ am Hauptplatz in 
Langau eröffnet. 

Alle Interessierten und Neugierigen konnten gleich 
im Schwibogen bei den Ausstellern verschiedene 
Schmankerl und Produkte verkosten. Die 
Gastgeber-Familie Lenz kümmerte sich bestens um 
das leibliche Wohl aller Gäste und Direktvermarkter. 

Die Idee zu diesem regionalen Hofladen in Langau 
hatte unser geschäftsführender Gemeinderat Ernst 
Andre, umgesetzt wurde das Projekt gemeinsam mit 
der Familie Lenz. 

Erhältlich sind im neuen Hofladen Produkte aus der 
Umgebung wie hausgemachte Marmeladen und 
Sirupe, Kürbiskernprodukte, Erdäpfel, Linsen, 
Lupinenkaffee, Eier, Eierlikör, Honig, Kerzen, 
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eingelegtes Gemüse, eine kleine Auswahl an 
Lebensmittel für den täglichen Bedarf, aber auch 
Aloe-Vera-Produkte, Kunsthandwerk, Bilder oder 
Blumentöpfe. 

Für zusätzliche regionale Produkte aus der Gegend 
wäre noch Platz verfügbar, die Regale können bei 
Walter und Denise Lenz angemietet werden. 

In Zukunft soll es auch jährlich ein Hofladen-Fest 
geben, wo alle Anbieter und Produzenten ihre Waren 
präsentieren können und ein Austausch mit den 
Kunden stattfinden kann. 

Der Hofladen ist videoüberwacht und für die Gäste 
der Frühstückspension rund um die Uhr zugänglich. 

Für die Allgemeinheit ist der Hofladen tagsüber von 8 
bis 20 Uhr (April - September) bzw. bis 18 Uhr 
(Oktober - März) geöffnet. 

 

Konzert zugunsten der 
Feuerwehrjugend 

 

Für einen guten Zweck, nämlich zugunsten der 
Feuerwehrjugend, veranstaltete die FF Langau 
gemeinsam mit den White Angels am 14.9.2024 ein 
Konzert in der Freizeithalle. Bevor die Langauer Band 
mit Liedern von Ambros, Danzer, STS und vielen 
anderen Austro-Pop-Größen und Evergreens 
auftrumpfte, sorgte DJ Mario für gute Stimmung unter 
den Besuchern. Auch kulinarisch wurden die Gäste 
gut versorgt – die Langauer Currywurst musste man 
einfach probieren. 

Vielen Dank an die Organisatoren für ihren 
gemeinnützigen Einsatz zugunsten unserer Jugend 
und auch an die Betreuer der Feuerwehrjugend für 
ihre wichtige Zukunftsarbeit! 

Nachstehend eine kleine Information von Andreas 
Stark über unsere Feuerwehrjugend: 

Die Feuerwehrjugend Langau besteht derzeit aus 
zehn jungen Mitgliedern im Alter zwischen zehn und 
15 Jahren – drei kommen aus Geras, einer aus 

Goggitsch, einer aus Hötzelsdorf, eine aus Dallein 
und die anderen aus Langau. 

Betreut wird die Feuerwehrjugend von Andreas Stark 
mit Hilfe von Anneliese Resel und Christoph Stark. 

Die Jugend wird spielerisch auf das spätere 
Feuerwehrleben mit ihren Einsätzen und 
Ausbildungen vorbereitet (Kennenlernen der Autos, 
Bekleidung der Feuerwehr, richtiges Verhalten im 
Ernstfall - egal ob Feuerwehr oder zuhause). 

Natürlich gibt es auch andere Aktivitäten, welche die 
Gemeinschaft stärken sollen (Bewerbe, 
Feuerwehrjugendhaus in Melk, Feuerwehrgrüße zu 
Silvester, Weihnachten, Ostern, Grillen und 
Lagerfeuer sitzen). 

Die Treffen werden jeden 2. Sonntag im 
Feuerwehrhaus abgehalten. Es gibt auch 
Extratreffen, wenn die Jugend bei Übungen der 
Feuerwehr Langau dabei sein darf oder am 
Bergwerksee mit der Zille ihre Runden fahren kann. 

 
Bürgermeisterexkursion 2024 

Im Rahmen der diesjährigen Bürgermeisterexkursion 
nutzten die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
sowie deren Stellvertreter und Amtsleiter das 
Angebot eines Besuches in der Botschaft der 
tschechischen Republik in Wien. Die Gruppe wurde 
vom Botschafter Dr. Jiří Šitler sowie Botschaftsrätin 
Ing. Markéta Žebrakovská Šmatlánová empfangen. 

 

Neben diesem Höhepunkt der Bürgermeister-
exkursion 2024 wurde auch die erste österreichische 
Produktionsstätte für grünen Wasserstoff in 
Gabersdorf sowie eine Kernölpresse und Schloss 
Seggau besucht. 
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Reparieren statt neu kaufen 
NEU ab 16. September:Reparaturbonus auch 
für Fahrräder 

Die Nachfrage nach 
dem Reparaturbonus 
ist ungebrochen groß. 
Zwei Jahre nach der 
Einführung wurde 
heuer bereits die Eine-Million-Marke an eingelösten 
Bons geknackt, so viele Elektrogeräte konnten damit 
vor dem Müll gerettet werden (Quelle: BMK). 

Ab 16. September 2024 kann der Reparaturbonus für 
Reparaturen nicht nur von E-Bikes, sondern auch von 
allen gängigen Fahrrädern, Lastenrädern, und 
Fahrradanhängern eingelöst werden. Von 
Rennrädern bis Mountainbikes ist alles dabei. 

Die Förderung pro Bon beträgt 50 Prozent der 
Reparaturkosten bis zu einem Wert von 200 Euro für 
eine Reparatur, Service oder Wartung bzw. 30 Euro 
für einen Kostenvoranschlag. 

Der Reparaturbonus kann von allen Privatpersonen 
mit Wohnsitz in Österreich schnell und unkompliziert 
auf www.reparaturbonus.at beantragt und innerhalb 
von drei Wochen bei einem der teilnehmenden 
Partnerbetriebe eingelöst werden. Beim 
Partnerbetrieb ist der gesamte Rechnungsbetrag zu 
begleichen, die Fördersumme wird direkt auf das 
Bankkonto der antragstellenden Person überwiesen.  

Bons können so lange beantragt werden wie 
Budgetmittel vorhanden sind, längstens jedoch bis 
31.3.2026. 

Weitere Informationen zur Förderaktion sowie 
Auskünfte und Fragen finden Sie unter 
www.reparaturbonus.at. 

 

Stellenausschreibung 
Die NÖ Dorf- und Stadterneuerung sucht eine 
Regionalberaterin oder einen Regionalberater. 

Stellenbeschreibung unter: 
https://www.dorf-stadterneuerung.at/regionalberater-
waldviertel/

 

Neue Öffnungszeiten 

WSZ Rodingersdorf 

Ab 24. September 2024 

Montag:  07:15 – 12:00 und 12:45 – 16:00 
Dienstag: 13:00 – 18:00 
Mittwoch: 13:00 – 18:00 
Donnerstag: 07:15 – 12:00 und 12:45 – 16:00 
Freitag: 07:15 – 12:00 und 12:45 – 17:00 

1. Samstag im Monat: 08:00 – 11:30 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 
Gerne sind wir auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten für Sie da. 

Montag Dienstag Donnerstag 
08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

Bei Bedarf bitten wir um telefonische Terminvereinbarung unter 02912/401. 
 

 
 
 

Euer Bürgermeister Euer Vizebürgermeister  
Daniel Mayerhofer Karl Dietrich-Sprung 
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Die Kurrentschrift wurde mit der Spitzfeder geschrieben und zeigt unterschiedliche Strichstärken. Die 
Sütterlinschrift wurde speziell für die Kugelspitzfeder entwickelt, die sich meist auf einer Füllfeder befindet. 
Weiters ist die Kurrentschrift meist schräggestellt und hat betontere Unter- und Oberlängen. 
 

: Bilden Sie soviele Wörter wie möglich aus den Buchstaben des Wortes „Heimat“ (Näheres dazu weiter 
unten!), wobei jeder Buchstabe nur so oft verwendet werden darf, wie er in diesem Wort vorkommt. 
 

 
 
 
 
 

 

Vor kurzem durften wir einem interessanten Online-Vortrag von Dr. Gerhard Floßmann beiwohnen, in dem es 
um Gegenwart und Zukunft der Heimat- und Regionalforschung sowie die damit verbundenen Aufgaben von 
Archiven ging. In Archiven – sowohl in Gemeinden als auch ehemaligen Herrschaftssitzen oder auch in privaten 
Sammlungen – finden sich ja die Quellen für alle, die der Geschichte ihrer Familie, ihres Hauses, ihres Ortes oder 
auch eines ansässigen Vereins nachgehen möchten. Zunächst muss der Begriff „Heimat“ kritisch durchleuchtet 
werden, da er nicht nur in den Zeiten des Nationalsozialismus, sondern auch heute zunehmend wieder von 
rechtsgerichteten Gruppierungen missbraucht und in Besitz genommen wurde und wird.  

Das Soziologielexikon1 definiert „Heimat“ als „geografisches Gebiet […], mit dem sich jemand emotional 
besonders verbunden fühlt“. Entscheidend für das Heimatgefühl ist meist die „Sozialisation in Kindheit und 
Jugend in dieser Region, deren Traditionen und Lebensbedingungen“. Sozialisation bedeutet das Eingewöhnen, 
das Einleben in eine bestimmte Lebensform. 

Das Heimatgefühl, so Dr. Floßmann, bestimmt auch das Engagement von Menschen für eben ihre Heimat oder 
ihren Ort, so wie etwa die Mitgliedschaft in Vereinen oder einfach nur das Treffen im Wirtshaus. Als Gefahr für 
dieses Gefühl sieht er die zunehmende Mobilität, wie etwa das berufliche Pendeln oder den Besuch von Schulen 
in einer anderen Gemeinde. Diese Sicht finde ich allerdings doch etwas eng gegriffen – nur weil jemand in Wien 
arbeitet, kann er sich seiner Heimatgemeinde durchaus nach wie vor verbunden fühlen. Auch wenn ich in einem 
anderen Ort oder sogar Land geboren bin, kann ich durchaus Zuneigung und Zugehörigkeitsgefühle für mehrere 
geografische Bereiche pflegen. Die Autorin dieser Zeilen, in Wien geboren, fühlt sich gleichermaßen in Wien wie 
auch im Waldviertel – und hier an mehreren Orten – sehr heimatlich zu Hause.  

Eine sehr schöne Definition der Heimat stammt vom römischen Philosophen und Redner Marcus Tullius Cicero: 
„Ubi bene, ibi patria“ (Wo es [für mich] gut ist, da ist das Vaterland = Heimat).  

Dr. Floßmann meint, dass der „klassische“ Amateur-„Heimat“forscher heute zunehmend durch tonangebende 
Wissenschaftler und akademische Forscher verdrängt würde, deren Texte kaum verständlich geschrieben seien 
(sagt er, der ausgebildete Historiker!). Das allerdings ist eine Frage des Einfühlungsvermögens, welches 
Zielpublikum angesprochen werden soll: möchte ich vorgebildete Personen ansprechen, kann ich natürlich 
entsprechendes Fachwissen voraussetzen; für Laien muss ich mich entsprechend anders ausdrücken. Und 
natürlich ist es auch nicht allen Menschen (ob akademisch oder nicht) gegeben, gut lesbare und interessante 

Texte zu verfassen… 😉 

Im Anschluss spricht er sich dann aber auch für eine Art Einführung für angehende nicht akademische Heimat- 
und Regionalforscher in Grundlagen wissenschaftlicher Arbeit aus, was zum Teil auch heute schon in 
verschiedenen Formen angeboten wird.  

Zunehmende Digitalisierung erleichtert heute die Arbeit in der Regionalforschung (heute vielleicht ein 
passenderer Begriff als „Heimatforschung“), was aber wieder die Fähigkeit zum Umgang mit den 
entsprechenden technischen Einrichtungen voraussetzt – auch das lässt sich lernen. 
Ja, und z.B. auch Kurrentschrift sollte man lesen können, meint Dr. Floßmann – deshalb wird es bei 
entsprechendem Interesse, voraussichtlich Ende Februar, auch wieder einen neuen KuKu („Kurrentschrift lesen 
und schreiben“-Kurs) geben. 

 
1 G. Reinhold, Soziologielexikon, Oldenburg 2000 19
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Gottesdienstordnung für Oktober 2024 
in den Pfarren Geras, Harth und Langau 

Dienstag, 1.10. – Theresia vom Kinde Jesus, G 
17:00 Kottaun  Hl. Messe 

Mittwoch, 2.10. – Heilige Schutzengel, G 
19:00 Geras  Hl. Messe 
17:00 Sieghartsreith   Hl. Messe 

Donnerstag, 3.10. 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 4.10. – Franz von Assisi, G 
17:00 Langau  Hl. Messe 
19:00 Geras  Hl. Messe 

Samstag, 5.10. 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 

27. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Harth Vorabendmesse 

Sonntag, 6.10. 
08:30 Langau  Hl. Messe 
10:00 Geras  Hl. Messe 

Montag, 7.10. – U.L.F. v. Rosenkranz, G 
17:00 Langau  Hl. Messe 
19:00 Geras  Hl. Messe 

Dienstag, 8.10. 
17:00 Fugnitz  Hl. Messe 

Mittwoch, 9.10. 
19:00 Geras  Hl. Messe 
17:00 Hötzelsdorf   Hl. Messe 

Donnerstag, 10.10. 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 11.10. 
17:00 Langau  Hl. Messe 
19:00 Geras  Hl. Messe 

Samstag, 12.10. 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 

28. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Langau Vorabendmesse,  

besonders für die Ehejubilare 

Sonntag, 13.10. 
08:30 Harth Erntedank-Messe 

anschl. Mittagstisch 
10:00 Geras Hl. Messe, 

besonders für die Ehejubilare 

Montag, 14.10. 
17:00 Langau  Hl. Messe 
19:00 Geras  Hl. Messe 

Dienstag, 15.10. – Theresia von Avila, G 
17:00 Goggitsch   Hl. Messe 

Mittwoch, 16.10. 
19:00 Geras  Hl. Messe 
17:00 Schirmannsreith   Hl. Messe 

Donnerstag, 17.10. – Ignatius v. Antiochien, G 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 18.10. – Lukas, F 
17:00 Langau  Hl. Messe 
19:00 Geras  Hl. Messe 

Samstag, 19.10. 
08:00 Geras Konventmesse mit Laudes 

29. Sonntag im Jahreskreis – 
Weltmissionssonntag 

In allen heiligen Messen: 
2. Sammlung für MISSIO 

18:00 Harth Vorabendmesse 

Sonntag, 20.10. 
10:00 Langau  Hl. Messe 
15:00 Geras  Festmesse zum 100. Todestag 

des Seligen Jakob-Kern mit 
Reliquien-Prozession 

Montag, 21.10. 
17:00 Langau  Hl. Messe 
19:00 Geras  Hl. Messe 

Dienstag, 22.10. 
17:00 Kottaun  Hl. Messe 

Mittwoch, 23.10. 
19:00 Geras  Hl. Messe 
17:00 Sieghartsreith    Hl. Messe 

Donnerstag, 24.10. 
18:00 Geras Konventmesse mit Vesper 

Freitag, 25.10. 
17:00 Langau  Hl. Messe 
19:00 Geras  Hl. Messe 

Samstag, 26.10.  
10:00 Geras Hl. Messe zum Nationalfeiertag 

30. Sonntag im Jahreskreis 
18:00 Langau Vorabendmesse 

Sonntag, 27.10. 
08:30 Harth  Hl. Messe 
10:00 Geras  Hl. Messe 

Montag, 28.10. – Simon und Judas, F 
19:00 Geras  Hl. Messe 

Dienstag, 29.10. 
19:00 Geras  Hl. Messe 

Mittwoch, 30.10. 
19:00 Geras  Hl. Messe 

Donnerstag, 31.10. 
18:00 Geras (Konventmesse mit Vesper) 
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Mess-Intentionen im Oktober 2024 

in der Pfarre Geras: 

3.10. f. † Papa Josef Sprung 

6.10. f. d. Pfarrgemeinde 

11.10. f. d.†† Ursula u. Willi Behner 

13.10. f. d. Pfarrgemeinde / f. †† Eltern Ru-
dolf u. Hilda Barger 

20.10. f. d. Pfarrgemeinde / Fam. Waldherr: 
f. † Sohn Stefan 

21.10. f. † Kurt Mann z. 2. Sterbetag u. a. 
lieben †† / f. d.†† Ursula u. Willi Behner 

26.10. Die Geraser Senioren: f. a. Lebb. 
u. †† 

27.10. f. d. Pfarrgemeinde 

in der Pfarre Harth: 

5.10. f. d. Pfarrgemeinde / f. † Karl Brandtner z. 
Geburtstag (EWL) 

13.10. f. d. Pfarrgemeinde / Fam. Mang: f. † Va-
ter z. Sterbetag / f. † Elisabeth Schirg (EWL) 

19.10. f. d. Pfarrgemeinde / Fam. Nendwich: f. 
†† Norbert Nendwich, Sohn Franz u. a. An-
gehörigen (EWL) 

27.10. f. d. Pfarrgemeinde / Anna Nigischer: f. † 
Gatten z. Sterbetag (EWL) 

 

weitere regelmäßige Gottesdienste 
Chorgebet in der Stiftskirche Geras: 

Laudes: sonntags, dienstags – freitags: 7:00 Uhr / samstags: 8:00 Uhr (mit Konventmesse) 

Mittagschor: täglich 12:15 Uhr 

Vesper: sonntags – freitags: 18:00 Uhr (donnerstags mit Konventmesse) / samstags: 17:00 Uhr 

lateinische Komplet: donnerstags 20:00 Uhr 

eucharistische Anbetung Stiftskirche Geras: donnerstags 19:30 Uhr 

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche Langau: montags u. freitags um 16:25 Uhr. 

Kontakte – Telefonnummern – Email-Adressen 

Pfarrverband Seliger Jakob Kern – Geras, Harth, Langau 
Adresse: Hauptstraße 1, 2093 Geras Email: PV-Jakob-Kern@dsp.at 

H. Simon Petrus o.praem. – Pfarrer von Geras, Harth und Langau – Moderator des Pfarrverbandes 

Telefon: 02912-345-678 Mobil: 0681 81 77 45 88 Email: simon.petrus@stiftgeras.at 

Prl. Conrad o.praem. – Prior de regimine des Stiftes Geras 

Telefon: 02912-345-220 Mobil: 0681 20 42 16 01 Email: conrad@stiftgeras.at 

Fr. Sonja Lehninger – Pfarrsekretärin für Geras, Harth und Langau 

Kanzleistunden im Stift Geras: dienstags und donnerstags von 09:00 bis 11:00 Uhr  

Telefon: 02912-345-206 Mobil: 0676 82 66 33 094 Email: s.lehninger@dsp.at 

 

ERNTEDANKFEST LANGAU 
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… Gasthaus Ottilie Anderlik 

Lange ist es her, aber auch die Hessendorfer hatten einmal ein 

Gasthaus. Und wie man dem nachstehenden Bericht von Elfi 

Ensfelder entnehmen kann, war es ein beliebter und wichtiger 

Teil der damaligen Gesellschaft. Danke Elfi, für diese tolle 

Erinnerung!   DM 

Die Wirtin Ottilie Anderlik hat das ehemalige Gasthaus in 

Hessendorf Nr. 3 in den 30er bis 70er-Jahren zuerst mit ihren 

Eltern und nach dem Tod ihrer Eltern alleine bis zu ihrer 

Pensionierung im Jahre 1976 geführt. Das Gasthaus wurde 

immer als Gasthaus mit einer kleinen Landwirtschaft betrieben. 

Ottilie Anderlik wurde im Jahr 1914 geboren und verstarb im Jahr 1989. Sie kam mit ihren Eltern Johann 

und Anna Anderlik ca. 1920 nach Österreich und die Familie erwarb das Gasthaus von der Familie 

Stockinger, die es vorher betrieben hat. 

Ihre Schwester Anna heiratete später Herrn Hecht aus Hessendorf. Frau Ottilie Anderlik selber war nicht 

verheiratet und hatte keine Kinder. Dafür war sie leidenschaftliche Wirtin für damalige Verhältnisse. Sie 

arbeitete auch bei der Waldpflege im Betrieb Suttner mit. Die kleine Landwirtschaft mit ein paar 

Schweinen und ein paar Kühen erledigte sie auch selber. Sie betreute das Milchhaus, welches gleich an 

das Gasthaus angrenzt und jetzt mittlerweile auch zum Gasthausbesitz gehört. 

Das Gasthaus Anderlik war sehr einfach eingerichtet. Es gab eine große Gaststube mit Bänken, Tischen, 

Sessel und einer Schank, eine kleine Küche mit einem Holzofen und nur ein kleines Zimmer, wo die Eltern 

schliefen, und ein kleines Zimmer, wo die Wirtin schlief. Fließwasser gab es nicht. Es gab auch kein Bad 

und WC in den Innenräumen. Gewaschen haben sich die Wirtsleute in einer Waschschüssel und ein WC 

gab es vis a vis von der Gaststube im Hof. 

Bei der „Otti“, so wurde sie genannt, gab es je nach Anlass auch etwas zu essen und zu trinken. Während 

des normalen Gasthausbetriebes gab es „a Schmoizbrot“ und „a Zitrade“ und Schnitten, Wein aus dem 

Doppler, Bier aus der Flasche und Sodawasser aus der alten Sodawasserflasche. Am Sonntagnachmittag 

kamen gerne viele Familien mit Kindern, weil es da immer das legendäre „Gsöchte (Geselchtes) vom 

Anderlik Vater“ gab. 

Es kamen nicht nur die Leute aus dem Dorf, sondern auch aus den umliegenden Orten und Eisenbahner, 

die die Bahnstrecke Retz-Drosendorf zu betreuen hatten. Sehr oft kam Herr Holzapfel, Herr Dkfm. Balzar, 

Herr Wokom von der Molkerei Langau und Herr OF Franz Neubert. Es kehrten auch regelmäßig die 

Forstarbeiter und die Forstkulturpflegerinnen ein. 

Viele Männer kamen auch zum Schnapsen. So manches Bummerl wurde in dieser Gaststube ausgetragen. 

Das Rauchen war in den Innenräumen erlaubt. Die Männer von früher haben alle geraucht. Es war 

normal, dass man sich in dem dicken blauen Dunst der Zigaretten einhüllte. 

Gasthausbetrieb war immer! Es gab keine Ruhetage und freien Wochenenden. 

Wenn jedoch gefeiert wurde, sei es Kirtag, Fasching, Jagdessen, Abschlussessen von Holzarbeitern und 

Forstkulturpflegerinnen, auch musikalisch umrahmt von Langauer Musikanten, dann wurde auch warm 

gekocht und da gab es auch Kuchen. Kuchen war zu dieser Zeit eine rare Speise und so wurden auch in 

Otti´s Gasthaus die Feiern zu etwas Besonderem und Großartigem. 

ES WAR EINMAL … 
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Besonders beliebt war die Kegelbahn, es war noch eine 

Lehmkegelbahn, wo man den Kegelsport ausübte. Die 

Jüngeren waren die Kegelaufsteller. 

Sehr oft wurde die Zeit zum Heimgehen vergessen. 

Damals hat es aber keine Konsequenzen gegeben. Was 

an den durchzechten Tagen nicht erledigt wurde, wurde 

halt in den nächsten Tagen erledigt. Es gab keine Handys, kein 

WhatsApp, kein Facebook und keine Zeiterfassungsgeräte. Daher 

gingen keine Fotos und Videos von der Einkehr viral um die ganze 

Welt. Es war einfach gemütlich und wahrscheinlich wurden bei 

den Treffen im Gasthaus so manche Sorgen und Probleme am 

Wirtshaustisch besprochen und eventuell auch gelöst. 

In den 60er-Jahren, als die ersten Fernseher gekauft werden 

konnten, gab es auch in Otti´s Wirtshaus den ersten Fernseher in 

Hessendorf. Viele kamen damals zum Fernsehschauen ins Gasthaus. In dieser Zeit wurde auch das erste 

öffentliche Telefon dort installiert. Telefoniert wurde nur in wichtigen Angelegenheiten, weil denjenigen, 

den man anrufen wollte, ja selber auch kein Telefon hatte und der Angerufene wurde ja auch wieder 

über eine öffentliche Sprechstelle verständigt. 

Nach dem Tod von Frau Otti im Jahre 1989 gehörte ihrem Neffen das Gasthaus. Alles blieb eigentlich so 

erhalten, wie Otti bis zuletzt gelebt hat. Nach dem Tod von Herrn Hecht hat es Martin Ensfelder gekauft. 

Das Gasthaus wurde innen renoviert, Installationen vorgenommen und so umgebaut, dass alles was vom 

Gasthaus erhalten werden konnte, erhalten blieb. So etwa die Außenfassade, die Kastenfenster, die 

Wirtshaustafel an der Fassade, die Holzverkleidung in der Gaststube, Türen, teilweise Fliesensteine im 

Eingangsbereich und auch die alte Veranda. 

    

Für und für      Detlev von Liliencron 

Im ersten matten Dämmer thront 

der blasse, klare Morgenmond. 

Den Himmel färbt ein kühles Blau, 

der Wind knipst Perlen ab vom Tau. 
 

Der Friede zittert: ungestüm 

reckt sich der Tag, das Ungetüm, 

Und schüttelt sich und brüllt und beißt 

und zeigt uns so, was leben heißt. 

 

Die Sonne hat den Lauf vollbracht, 

und Abendröte, Mitternacht. 

Im ersten matten Dämmer thront 

der blasse, klare Morgenmond. 
 

Und langsam frißt und frißt die Zeit 

und frißt sich durch die Ewigkeit. 

GEDICHT 
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+ PLUS / MINUS - 

+ Herzlichen Dank an Marco Riedl für die tolle Unterstützung bei der Hundetrainingswoche. 

Helmut Neuwirth 

+ für Michael Steiner für sein umsichtiges Rund-um-die-Uhr-Management des Gleichgewichts zwischen 

Teich- und Bach-Wasserstand während der Hochwassersituation von 10. - 17.9.2024.  

Und auch den Gemeindemitarbeitern und der FF Langau für ihren Einsatz in diesen Tagen. 

BGM Daniel Mayerhofer 

+ Herzlichen Glückwunsch zum 20. Geburtstag und zum  

Abschluss der Ausbildung „Landwirtschaftlicher Facharbeiter“ 

an Philipp Pfitzner, verbunden mit dem besten Dank  

an die Lehrbetriebe Christoph Dundler, Martin Bayer  

und Pauli Linsbauer. 

Familien Pfitzner und Harant 

+ Herzliche Gratulation dem Team von James Flames 

zum Staatsmeistertitel in der Disziplin „Rind“  

bei der Österreichischen Grillmeisterschaft. 

+ Herzliche Gratulation unserer Musikkapelle zu ihren tollen  

Leistungen bei den Marschmusikbewertungen  

in Ernstbrunn und Eggenburg. 

+ Ein Plus an alle für die schöne Gestaltung des Erntedankfestes – von Pfarre, Pfarrgemeinderat, 

Landjugend, Musikkapelle bis zum Familienchor unter der Leitung von Marlene Bayer.  

DM 

- Ein Minus für den Schmierfinken, der unsere für die Nationalratswahl platzierten Plakatständer mit 

kritischen Botschaften verziert hat. Unabhängig von der übermittelten Botschaft, handelt es dabei um 

Sachbeschädigung an den Plakatständern, die auch von anderen Vereinen benutzt werden.   VP-Langau 
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Sa 5.10. um 16 Uhr, Galerie Kultur.Hardegg 
„Ivi Findeis/Beate Schütz“ Bilder, Lesung 
Geöffnet Sa, So 14-18 Uhr bis 27. Okt. 
www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

Filmclub Drosendorf: Der Film „Böse Spiele“,  
Regie: Ulrich Seidl, im Stadel seines Drosendorfer Hauses 
wurde witterungsbedingt auf Juni 2025 verschoben. 
 

Sa/So 5./6.10. Geras 
„Erdäpfelfest“  www.erdaepfelfest.at 
 

Sa 12.10. um 20 Uhr, Jazzclub Drosendorf 
„ALPHA TRIANGULI“ 
Es ist die Schönheit und Weite des Weltalls, die dem 
Ensemble Alpha Trianguli als Inspiration für seine 
Kompositionen dient. www.jazzclub-drosendorf.at  
 

So 13.10. um 11 Uhr, Bürgerspital Drosendorf 
Matinée Jubelfest „35 Jahre Verlag Bibliothek der 
Provinz“ u.a. mit Franz Krestan „Verlassene Heimat“, 
Mella Waldstein „Raabs-Fürchterlich wahre Geschichten“, 
Wolfgang Müller Funk „7 Anfänge zu einem Roman“ 
 

Sa 19.10. um 18 Uhr, Stift Geras/Marmorsaal 
„Cissy & Hugo a Caracas“ 
Musiktheater mit Rita und Georg O. Luksch. 
www.gerasklingt.at 
 

Sa 19.10. um 20 Uhr, Filmclub Retz 
„Evil Does Not Exist” 
Regie: Ryusuke Hamaguchi | JP 2023 
 

Sa/So 19./20.10. „Tage der offenen Ateliers“ 
in ganz NÖ, www.kulturvernetzung.at 
 

Sa 26.10. Zellerndorf 
„Kürbisfest im Retzer Land“ 
in der Maulavern-Kellergasse in Zellerndorf. 
www.kuerbisfest.at 
 

Sa 26.10. um 10 Uhr, Nationalparkhaus Hardegg 
„Nationalparkwandertag“ 
Die Wanderung führt uns dieses Mal hinunter in die Stadt 
Hardegg. Dort folgen wir auf verschiedenen Routen der 
Thaya bis zur Einsiedlerwiese. Dauer: ca. 4 Std., kein 
Teilnahmebetrag; keine Anmeldung erforderlich. 
www.np-thayatal.at 
 

So 27.10. um 16 Uhr, Stift Geras/Marmorsaal 
„Dornröschen“ 
Chris Pichler (Erzählung, Spiel, Konzept); Ana Topalovic 
(Violoncello, Musikkonzept); Bogdan Laketic (Akkordeon). 
www.gerasklingt.at 
 

So 27.10. um 14 Uhr, Galerie Kultur.Hardegg 
„Finissage/Saisonende“ 
 

Sa 9.11. Einlass 19 Uhr, Gasthof Failler  
Kinoball Drosendorf 
Reservierungen unter 0664 55 838 58 
 

Frain a.d. Thaya / Vranov, Hauptpl. 174 Galerie DORÉ 
Ausstellung „Frain im Bild und Wort“ von JIRÍ SKODÁK 
Geöffnet bis 28.10. samstags und sonntags von 10-12 und 
14-17 Uhr. Tel. +420 721 504 001, +43 676 477 2223. 
www.skodak.weebly.com 
 

Naturpark Geras, geöffnet 9-18 Uhr (Mittwoch Ruhetag). 
www.naturpark-geras.at 
 

Nationalparkhaus Hardegg, geöffnet tgl. 10-17 Uhr.  
www.np-thayatal.at 
 

Biblio-Dreieck Hardegg-Langau-Weitersfeld, Weitersfeld 
Rathaus. Geöffnet Mittwoch 17.00-19.00 Uhr, Sonntag  
10.00-11.30 Uhr. www.biblioweb.at/weitersfeld 

Änderungen vorbehalten 

MMag. Dr. Eva Mayer/Drosendorf Luzia Schaffer Elfriede Hochrainer 

Elisabeth und Helmuth Traxler Franz Kornell Gertrude Poschenreiter 

Elfriede und Ernst Linsbauer Hermine Haberl Thomas Schleppinghof 

Anni und Herbert Deckenbach Maria Kollmann Traude und Hermann Keiml 

Renate und Otto Fischer  Theresia Hartner Ing. Ernst Neunteufl 

Brigitta und Josef Lehner/Pulkau Ing. Reinhard Groll Hildegard Vogl-Mittag 

Maria Schmutz/Fronsburg Karin Reiß-Wurst Erika Swoboda/Maissau 

Elisabeth und Johann Resel/Hötzelsdorf Rene Wohl Ing. Mag. Margit Keiml 

Marina und Gerhard Schmutz  Robert Zuber Anna Stumpf/Oberhöflein 43 

Clara und Eric Breselmayr Franz Schindelböck Ingeborg und Otto Willinger 

Maria und Alois Prand/Hessendorf Ilse und Friedrich Linsbauer 

VERANSTALTUNGEN BEIM NACHBARN – Oktober 2024 

HERZLICHEN DANK an folgende SPENDER und SPENDERINNEN – Oktober 2024 
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